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Parlamentarischer Untersuchungsausschuss zur Stiftung Klima- 
und Umweltschutz MV befragt Sachverständige 

 

In seiner 9. Sitzung am 13. Januar 2023 wird der Parlamentarische 
Untersuchungsausschuss zur Stiftung Klima- und Umweltschutz MV die 
Sachverständigen Jens Hobohm (Direktor der Prognos AG) und Prof. Christian von 
Hirschhausen (Technische Universität Berlin) befragen. 

Sebastian Ehlers, Vorsitzender des Untersuchungsausschusses: „Zunächst wird der 
Ausschuss die energie-, klima- und wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen zum 
Zeitpunkt der Planung der Pipeline Nord Stream 2 untersuchen. Diese Pipeline war in 
Deutschland und auch international bereits in der Planungsphase nicht unumstritten. 
Wir erwarten von den Experten eine umfassende, sachliche Erläuterung der 
Begründung für den Pipeline-Bau und der Auswirkungen auf die 
Versorgungssicherheit der Bundesrepublik Deutschland. Und wir erwarten eine 
Darstellung der bereits vor dem Genehmigungsverfahren und auch während der 
Bauphase öffentlich kommunizierten Kritikpunkte an dem Pipeline-Projekt.“ 

Die öffentliche Sitzung findet am 13. Januar ab 10 Uhr im Plenarsaal des Landtages 
(Schloss Schwerin) statt. Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte telefonisch beim 
Ausschusssekretariat (0385 – 525 1661) oder per E-Mail  
(pu3wp8mail@landtag-mv.de) an. 
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